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Bestätigung Nr. 351-430-98-FBTP
Ober eine Scheinwerfer-Blende, Typ BM-Z3AS.oZi
der Firma Mallig GmbH
BrOnslslr, 3

94051 Heuzenb8rg

AUTOMOTIVE

TA-GA-TP
BlattZ

/f.!)

PrOfung und Beurtell~,ng it~~
:... '

pie unterPunktB cierf;l.ßlage4,1, beschriebene Änderung wurde unter fol-

genden Gesichtspunktenmer°ft:~~
- Splittersicherhelt".Ehtfiatrimbarkeit
- Außenkanten gem~ßJ~ichtlinie 74/483/EWG inder Fassung 87/354fEWG

- Befestigung r.-~'
- Beeinflussung'der lichttechnischen Einrichtungen

(9"
Gegen d!6}yerwendung der vorgenannten Änderung bestehen unsererseits
keine technischen Bedenken,..')
~r!:.:f2- Hinweise

, i~~rAnbauderFahrzeugteileerfolgtgemijßbeiliegenderEinbauanleitu
.
~g, !~ ddtt genannten Auflagen und Hinweise des Herstellers sind zu beachten.

{~.. FallsvomFahrzeughaltereineEintragungin die "
wird,kannfolgenderVorschlagverwendetwerden:

1.

liJ

r' lift. 33: Mit Scheinwerfer-Blende,Typ: BM-Z3AS-02

3, Ausnahmen/Abweichungen von der StVZO

keine

4, Anlagen

4,1. TechnischesDatenbiatt
4_2, Zeichnung
4.3, Einbauanleitung
4.4. Lackieranleitung

~
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Besfätigung

Nr; 35t.43(j~98-FBTP
&

,~."'~
Antragsteliarund Herstelier:

II~~
'e.

Art~~ UmrOstung:
:f:!i

"Typ;

rJ~':~ahl'ZeUg;.:."C'

~). ",,'" . '
Durchd~Q;;Knbauder Fahrzeugteileam Fahrzeug erlischt nach § 19 (2) StVZOdie
Betriebserlaubnisdes Fahrzeugs nicht,da

der Betriebserlaubnis genehmigte Fahrzeugart nicht geändert wird; ,
- eine Gefährdung vonVerkehrsteiinehmem nicht zu erwarten Ist, und-das Abgas- und Geräuschverhaltennichtverschlechtertwird, "

TUV AUTOMOT'VE GMBH
Unlomohm",gruppo
TUV SOdd,u"""'"d

Da'ml""","",
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AUTO MOTIVE

TA-GA-TP
Blatt 1

Mattig GmbH
Brünststr. 3
94051 Hauzenberg/Jahrdorf

Scheinwerfer-Blende

BM-Z3AS-O2

BMWZ3 ,."i I
~.' I

f,.
,

',"
Abnahme des Anbaus der Fahrzeugteile durch einen amtlich anerkannten

Sachverständigen IOrden Kraftfahrzeugverkehr Ist deshalb nicht erforderlich:;"
Der in der Anlage aufgeführte Fahrzeugtyp entspricht auch nach arfolgter Dinrustung
den heute gultigen Vorschriften der StVZO, c,.' ,"'\"
Die vorliegende Bestätigung veriiert ihre Gültigkeit, wenn sich durchkie 9~a, UmrO-
stung berührte BauvorschrIften der StVZQ ändern oder an den KraftfaHrzeugen An-
derungen eintreten, die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Diese Besffitigung umfaßt die Blätter 1 und 2, sowie die
4.4

4;1,4.2,4_3 und

~\""O/ /(/1/1/"-'
Der amtlich anerkannte Sachverständiga
IOrden Kraftfahrzeugverkehr
Dipl.-Ing, S, Teller

Garehing, den 12,05,1998
~.

".Cr
Akkreditiert "nter DAf>-Reglstriernummer KBA-P-OOOO1-95

von der Akkradlilarungs9teli. des ~"'ftfaort'Bundesamtes, Bundesr.publik Deulschland
~",
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TÜV AUTOMOTIVE GMBH
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Bestätigung Nr. 351-41~?g8,FBTP

Ober eine Scheinwea~~Blen'de, Typ BM-Z3AS-02
der Firma Mattig GmbH
BrGnststr, 3,1f,W'
94051 Hauzenberg. '~J"')

~~
:1;,

Schei"werfer-Blende Typ: BM.z3AS-O2
1"-'"I,

AUTOMOTIVE

TA-GA-TP
Anlege 4,1.
12,05.1998

A. Verwendunasbereich;

I\!

u ~~
Fzg,Hersteller:
Fzg,Typ:
EG-BE-Nr,:
AusfOhrung:

BMW
RlC
a1'"/,,'0029',,
alle

B- Technische Beschreibuna;

siehe Anlage 4,2

x = 113mm tDillO
Y = 102 mm

c, W~tere_!iinwei6.e/Auflaaen

Diese Bestijtlgung ist nur gültig, wann sia den blauen Diagonal-Farb-Baiken
mttMattig-FlrmenemblemaufVorder-und ROckselteaufweist.

Akkredlt;ert unter DAR-Registriemummer KBA-P-OOOO1-95
von der Akkrediilerun9sstelle des Kraftfahrl-Bundesamles, Bund"srepublik DeulSchland
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LACKIERANLEITUNG FÜR PU.INTEGRALSCHAUM. UND ABS.;
==============================--===== ,

Vorarbeiten: ..

- Es wird empfohlen, die Teile für 30 Minuten bei 60 Grad Ceisius zu tempern\ 10)

Reinigung: \ ,.
- Reinigungmit Glasurit Universalreiniger 541-30. \- Ausschleifen der Teile mit Scotch Brite,
- ReinigungmitGlasurit Universalreiniger 541-30,
. Abwischen bzw, trocknen.

- Reinigung mit Glasurit Silikonentferner 541-5 (nach ,
ferner Oberlläche nicht mehr mit der Hand berUhren). .

,

Aniage4.4
Blatt1

1)

2)

3) Trocknen:
- für 150 Minuten bel 20 Grad Celsius

4) Schleifen:
. Mit Exzentenschleifer P220

Wichtig! Trocken schleifen
Reinigen mit Silikone'ntferner

5)

+

FOlIern:
. Mischungsverhältnis:

Glassodur-Rapidfüller 285-100 100 Teile
Glassodur-Härter sehr kurz 929-28/1 35 Teile
Glassodur-VerdOnnung kurz 352-50 35 Teile

- Auftrag: bis eventuell auftretende Poren verschlossen sind; mit Spritzpistole.
- Lackieren Sie keine Flächen, wo Kleber oder Klebeband angebracht werden,

6)
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7)

Trocknen:
- Bei 20 bis 30 Grad Celsius für 2 Stunden

Sollten nach dem FOliem noch einige Poren auftreten, so können diese mit 3M Spachtel
(5960/Acryl green spot Putty) verkittet werden.

Vorsicht: Klttfleck gut verschleifen, bis nur noch kleine Punkte zu sehen sind.

8) Naß schleifen:
- Nasses Polieren mit wasserfestem Schleifpapier P600-P800 mit vollkommen saizfreiem

Wasser (waschen) und belüften mit ionisierter Luft,

9) Reinigung:
. Reinigung mit Silikonenlferner
- Abwischen

Anlage4.3
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Anbauanleitung
=============

pu- oder ABS-Scheinwerfer-Blenden zum Kleben

Bei der Montage Ihres neu erworbenen Mattig-Tuning-Teiles gehen Sie wie folgt vor:

1. Motorhaube öffnen.

2, Scheinwerfer-Blenden auf die Serien scheinwerfer stecken.

3, Durch die Konturen der Scheinwerfer-Blenden wird die Position des Tuning-Teiles
automatisch hergestellt. Bei einigen Fahrzeugtypen stört die Gummilippe zwischen
Scheinwerfer und Motorhaube. in solchen Fällenl!!!!ß die Gummilippe im Bereich der
"Störung" entfemt werden.

4, Durch fertigungsbedingte Fahrzeugtoieranzen kann es zu kleinen Korrekturarbeiten
an Ihren Scheinwerfer-Blenden kommen. Diese können Sie mit Hilfe eines normalen
Hand-Föns leicht selbst korrigieren, Durch Anwärmender entsprechenden Stellen
kann dieses Material leicht verformt werden -nach der erfolgten AbkOhlung bleibt es
dann in dieser Position.

5. Falls Sie Ihre ScheinWerfer-Blenden In Wagenfarbe lackieren möchten, sO soliten Sie
dies jetzt veranlassen (Lackieranleitung beachten Anpassungsarbeiten
abgeschlossen!),

6. Nach einer eventuell erfolgten Lackierung können Sie nun Ihre Scheinwerfer-Blenden
fest und endgültig verkleben.

Die Montage dieser Schainwerfer-Blenden erfolgt rein durch das Verkleben.
Verwenden Sie dafar den mitgeHeferten Spezialkleber. Bille beachten Sie die
Klebeanweisung (Klebestellen beidseitig fettfre! - Temperatur mindestens 15' C -
Blenden solange mit Kiebeband fixieren, bis der Kleber ausgehärtet istl).

\-Ie Einsteliung der Scheinwerfer muß nach erfolgter Montage OberprOftwerden,

ti>
'1ii
ro
z

's,~rienmäßigeMotorhaubenentriegelung bleibt komplett serienmäßIg vorhanden,

le Bitte, In Ihrem eigenen Interesse - vergessen Sie nicht, Ihre TÜV.
og tor diese Scheinwerfer-Blenden stets bei Ihren Fahrzeugpapieren

Eine Abnahme dunen einen amtilch anerkannten Sachverständigen und
in Ihre Fahrzeugpapiere ist nicht erforderlich,

--
Antage 4.4
Blatt 2

Decklackierung:
10,1) Uni-Farben

- Mischungsverhältnis:
Reihe21 (uni)
Glassodur-Härter sehr'kurz

Glassodur-VerdOnnung kurz ,- Anwendung:
bis die Grundierung verdeckt Ist, mit Spritzpistole,

. Lackieren Sie keine Flächen, wo Kleber oder
- AblOftenvor dem Trocknen: 15 Minuten

100 Teile
50 Teile
10 Teile

werden,

Metalllefarben:
1) Grundlack:
- Mixung ratio:

Reihe 54 (metallic)
, Glassodur-VerdOnnung kurz

.- Anwendung:
bis die Grundierung verdeckt ist; mit Spritzpistole.

ackieren Sie keine Flächen, wo Kleber oder Klebeband
vor dem Lackieren mit KJarlack:15 Min.

352/50

k:
lngsverhältnis:

p-Klartack 932-85 100 Teile
. rter sehr kurz 929-28/1 50 Teile

'(\ünnung kurz 352-50 20 Teile
"~'dünneSpritzgänge, mit Spritzpistoie"I

,.i\,,~',

"
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eloe Flächen, wo Kleber oder Klebeband angebracht werden,
'r'~ Trocknen: 15 Minuten

11) Trocknen:,\,~~\
Bei max. 40 Grad CelslusfOr..2Stunden (staubtrocken) .
Lagerung für 24 Std. bei zi'iOm",rte[)1peratur(vollkommen gehärtet),'

\ ~:\
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Jahrdorf, 12.05.1998 LACKPUAOO.DOC


